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Antrag 

der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Dr. Simone Strohmayr, Florian von 
Brunn, Diana Stachowitz, Ruth Waldmann, Florian Ritter, Inge Aures, Klaus Adelt 
SPD 

Solidarität mit Uiguren 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag gedenkt der Opfer des Massakers von Ürümqi in der chinesischen Provinz 
Xinjiang vom 05.07.2009. 

Der Landtag erklärt sich solidarisch mit der größten uigurischen Exilgemeinde außer-
halb Chinas, die in Bayern eine Zuflucht und neue Heimat gefunden hat. Mit knapp 
1.700 Uiguren im Freistaat, unter ihnen knapp 800 in München. 

Der Landtag betrachtet mit Sorge, dass sich in den vergangenen zehn Jahren die Men-
schenrechtssituation der Uiguren in der Volksrepublik China dramatisch verschlechtert 
hat. 

Der Landtag fordert die Staatsregierung auf, sich auf allen geeigneten politischen Ebe-
nen für eine Verbesserung der Menschenrechtslage der Uiguren einzusetzen. 

 

 

Begründung: 

Seit der blutigen Niederschlagung uigurischer Demonstrationen im Juli 2009, bei denen 
mindestens 197 Menschen ums Leben kamen, hat die Volksrepublik China ihre Repres-
sionen in der Uiguren-Region Xinjiang deutlich erhöht. Bis heute sind viele Schicksale 
des Massakers ungeklärt und viele Menschen vermisst. 

Die UN und Menschenrechtsorganisationen werfen China vor, ein Kontroll- und Umer-
ziehungsregime gegen Uiguren und andere Muslime in Xinjiang installiert zu haben. 
Mehr als eine Million Uiguren sind in politischen Umerziehungslagern interniert. Den 
chinesischen Machthabern geht es offensichtlich darum, die turksprachige Gemein-
schaft zu entwurzeln und durch Zwang im Sinne der kommunistischen Partei sozial um-
zuformen. 

Zehn Jahre nach den Unruhen von Ürümqi hat die chinesische Regierung die Religi-
onsfreiheit und kulturelle Selbstbestimmung der Uiguren in Xinjiang immer weiter limi-
tiert. Die Anwendung der uigurischen Sprache und Schrift ist in den Schulen verboten. 
Versammlungs-, Meinungs- und Reisefreiheit der Uiguren sind verboten. Die Uiguren-
Region ist Schauplatz eines Polizei- und Überwachungsstaates. Einen unabhängigen 
Zutritt gibt es weder für Diplomaten noch für Journalisten. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale 
Beziehungen 

Antrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Dr. Simone Strohmayr, 
Florian von Brunn u.a. SPD 
Drs. 18/3384 

Solidarität mit Uiguren 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

 

„Der Landtag betrachtet mit Sorge, dass sich in den vergangenen zehn Jahren die 
Menschenrechtssituation der Uiguren in der Volksrepublik China dramatisch ver-
schlechtert hat.  

Der Landtag fordert die Staatsregierung auf, sich in geeigneter Art und Weise für 
eine Verbesserung der Situation der Uiguren einzusetzen.“ 

Berichterstatter: Markus Rinderspacher 
Mitberichterstatter: Dr. Martin Huber 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten 
sowie regionale Beziehungen federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse 
haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 14. Sitzung am 24. 
September 2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
in der in I. enthaltenen Fassung Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Tobias Gotthardt 
Vorsitzender 

 



 

18. Wahlperiode 07.11.2019 Drucksache 18/4663 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Dr. Simone Strohmayr, Florian 
von Brunn, Diana Stachowitz, Ruth Waldmann, Florian Ritter, Inge Aures, Klaus 
Adelt SPD 

Drs. 18/3384, 18/4434 

Solidarität mit Uiguren 

Der Landtag betrachtet mit Sorge, dass sich in den vergangenen zehn Jahren die Men-
schenrechtssituation der Uiguren in der Volksrepublik China dramatisch verschlechtert 
hat.  

Der Landtag fordert die Staatsregierung auf, sich in geeigneter Art und Weise für eine 
Verbesserung der Situation der Uiguren einzusetzen. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen ist das Antragspaket der FDP-Fraktion betreffend 

"Stärkung der politischen Bildung an Bayerns Schulen", Nummern I bis IV, Drucksa-

chen 18/2726 mit 18/2729, das auf Wunsch der FDP-Fraktion einzeln beraten werden 

soll. Ebenso von der Abstimmung ausgenommen ist der Antrag der AfD-Fraktion auf 

Drucksache 18/3067 betreffend "Europäischen Sozialfonds abwickeln – Zentralisie-

rung stoppen!". Auch zu diesem Antrag wurde eine Aussprache beantragt. Soweit zeit-

lich noch möglich, werden die Anträge nach den Dringlichkeitsanträgen aufgerufen, 

ansonsten werden sie auf die Sitzung am 12. November verschoben.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Ich sehe, das sind alle Fraktionen. Gegen-

stimmen? – Enthaltungen? – Keine. Auch der Kollege Swoboda (fraktionslos) schließt 

sich dem an. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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